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Berlin den 4. Apri l . Ma j . vorenthielte. Es versprächet, ssch als» 
Der OberhoftMarschall Graf v.Besiuchef Höchssgedachte Se.Kais. Maj . , daßdieStän-

lvird als Ruß, Kaiser!. Ministre und der Graf de aus Achtung vor Dero Person aufMt t te l 
Teßin in der Quali tät einesKön.Schwedis. bedacht seyn <vürden, HöchsiDeroselben E i -
ausserordentl. Gefandtens am hiesigen Hofe genthum aus feindlichen Händen zu befrey-
mit nechsten erwartet; ingleichen soll der nach «n. M a n szget, daß das Land durch die 
Stockholm bestickte Ruß. Kais. Gesandte Ge, grossen Contributiones und starcke E,nqvar-
neral Lubras seine Reise durch die hiesige Re- tirung dergestalt erschöpffet und ru in i r t sty, 
sidentzien über Hamburg und Coppenhagen baß sich solches in einem Säculo nicht wie-
nehmen. der würde erHolm könne. 

Franckfurt den 24 Mart< Teschen den 29. Mar t . 
Der Bayrische Gesandte überreichte den 25. Es sind kurtz hintereinander die beyden äl-

dieses der Reichs-Versammlung ein Memo- testen keutt in diesem Fürstenthum mit Tode 
rial, in welchem er auf das beweglichste den abqeaangen, der erste von 127 und der zwey¬ 
elenden Zustand der Abteyen, St i f ter , des teir>on 112 Jahren. Man schreibet dieses 
Adels, der Bürger und Banern im Churfür- hohe Alter der gesunden Luft, dem vortrefli-
fienthum Bayern und der Ober - Pfaltz vor- chenWasser, und guten Diä t im mäßigen Es-
stellte. Wobey derselbe dem Reiche zu über- sen und Trincken zu, welchen die Leute auf 
legen anheim stellte: Wie diese Provintzien den hiesigen Gebirgen zu beobachten pflegen. 
S r . Kaiser!. Majest. Erblande ausmachten, Zu Haslach in diesem Fürstenthum sind zwey 
an welche niemand einige Prätension formi- schwartze Steine, wovon einer 5 bis 6 Pfund 
ren könne, die man aber dem ohngeachtet oc- gewogen, aus der Luft herunter auf dic Erde 
cupiret und ungerechter Weise S r . Kaiser!, gefallen; der eine ist im fallen zerbrochen, der 

ande-
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andere aber gantz geblieben. Man muthmasi nen dahin erhoben, die aufgestellte Werkstücke 
set, daß diese Steme aus einem/ feurige Ma- derer Certanten, nicht weniger die mit aller 
terie, bey sich führenden Berge durch die Luft Ersordernüß zum Studiren neu-eingerichtete 
geworffen worden, weil man an beyden viele und mit beflissenen Academisten angefüllete 
Eisen-Adern gefunden hat. Ammer in hohen Augenschein genommen; 

hierauf aber nach angehörter von dem Kön. 
Wien den i. April. Academie-Secretario Herrn Leopold Adam 

Vorgestern sind der commandirende Gene^ Wasscrberg abgelegter Lob-Rede d;eVota er-
rabFeldmarschall Traun, der Gen ral Fürst öffnet, und nach ausgefallcncr Mehrheit der 
Esterhast, und viele andere hohe Offlciers und Stimmen Nahmens Ihrer Könlgl. Majestät 
Generals von hier nach Bayern abgegangen, die Prämien ertheilet. Wovon m der Mah-
Das aus Siebenbürgen zur Besatzung an- lerey das erste Hr. Joseph Gremmer von Ins 
Hero im Marsch begriffene Bataillon dcsWolft spruck; das andere Hr. Antonius Echunko 
fenbüttelschen Infanterie -Regiments ist zu von Pilsen aus Böhmm : I n der Blldhaue-
Schwecht, 2 Stunden von hier, angekommen, rey das erste Herr Franciscus Schuster von 
Heute wird dasselbe vor dm Königl. Herr- Wien; das andere Hr Antonius Moll von 
schafften paradiren, und morgen in dle hiesige Inspruck: I n der Architecmr das erste Herr 
Residenz einrücken; dahingegen soll das Ba- Joseph Ignatz H^ns von kuditz aus Böhmen; 
taillon des Sirmay-HungariMn Infanta das andere Hr. Johann Adam Müntzer von 
rie-Negiments nach Bayern marschiren, wo- Nutz; Dann m der Zeichnung das erste Hr. 
hin auch täglich viele Wagen mit Proviant, Caspar Sambach von Breßlau; und das an-
Montur, Gewehr und andern Kriegs-Gerät- dere Hr. Carl Auerbach von Wien erhalten 
schafften zur Königl. Armee abgehen. I n hat. 
den hiesigen Zeughäusern wird fteißia aear- Warschau den 28. Mart. 
beim, und die gegossene viele neuen Canons Aus Mohllow hat man Nachricht, daß 
werden zum öftern probiret. Vor einigen nunmehro der Aufruhr der Bauern völlig ge¬ 
Tagen sind etliche mit Gewehr und Montur stillet sey. S r Königl. Maj . in Polen und 
beladene Schiffe nach Ungarn abgegangen, de Rep..b!icGesandter,HerrOborny von L t-

thauen, ist von dem Gesandtschaffts-Posten 
Ungarn nach Bayern sollen nunmehro wie- am Rußischen Kaiser! Hofe auf semen Gü-
der ihren Anfang nehmen. Nachdem man lern zu Smolensko eingetroffen, und wird 
sich ln der allhiesigen König! freyen Hof-Aca- nach den Oster-Fmen nach Dresden abgehen, 
temie der Mahlerey, Blldhauerep und Bau- Er. Maj. von scim n Verrichtungen Rapport 
Kunst zur Austhnlung derer aus AUrrhöck- abzustatten. Die Passage an den Russischen 
sten Kön. Gnaden jährlich ausgesetzten Prä' Grantzen ist nunmehro allen Kauffieuten und 
Mlen auf den 27sten abgewichenen Monaths Re.senden wieder eröffnet; jedoch wird denen 
Mart i i fertig gehalten; so haben sich zu dem Juden der freye Eingang in das NMche 
Ende Se. Excellenz Hr< Gundacker Iosiphs Vielch nicht weiter verstattet, 
des H. R. Reichs Graf von Althan, Ihrer Posm den 5. )!pnl. 
Königl. Majestät wircklich Geheimer u. Hof- Die Adlichen Gerichte wenden allhier noch 
Krieges^Naht, Rltter des Goldenen Vllesses, immer fortgesetzet, sollen auch erst heute oder 
Feldmarschall, Gouverneur in Raab, Obrister morgen zu Ende kommen und bis nach O-
über ein Regiment Dragoner, und dieser Kö- stern limitiret werden. Das Wasser ist all-
niql. Academie Protector, samt andern hohen hier so liarck gefallen, daß wir Mgen einer 
Munstern und Cavalieren, wie auch einer zahl- abermahligen Überschwemmung ausser Sor-
reichen Menge verschiedener Smndes-Persy- gen leyn. Der Fürst R a d z M ist nachdem er 
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l ^ O Mann in Kryczew zur Besatzung gelas- Chactres dürfte mit nächstem hier eintreffen, 
sen, nach Slutzko verreiset. Sechs von den um die Manage zwischen dem Dauphin und 
Rädelsführern der auftührischen Bauern sind der In famin Mana Theresia zu Stande zu 
lerenolq gesplsset, die andern gevlerthellt, cnt- brlngcn. 
Hauptes u. aufgehangen worden. Für die er- London den 28 Mar t . 
schlagneBauern hat man eine grossrGrube gê  Gestern entstund ein Gerüchte, wie eitl 
graben und dieselben mit lhlemRädelssührern Courier von M r . Thompson aus Paris die 
hinein geworffen, über welche man einen gros- Nachricht überbracht habe, daß die Engellan-
sen Hügel aufgeworffen nnd emen Galgen der im letzten See-Treffen 5. die Femre hm-
daraus gesitzt; der Rädelsführer Wosczylo gegen 14. Schiffe verlohnn hatten. M a n 
aber befindet sich m Kyow, und hat der brachte aber hierauf in Erfahrung/ daß die-
Fürlt Nadziwi! Hoffnung, daß er in kurtzem sts llur ein Kunst-Stücke der Actionisien ge-
wud ausgelleftrt werden. Her Woywode v. weftn, die durch einen verkleideten E<rpnssen, 
Smdomlr ist endlich gutwillig aus dem festen so hier mit emem Post-Wagen ankam, und 
Schloß Zloczewo heraus gegangen, u. will sich sich stellte, als wenn er sehr e:len müste, die 
mit dem Fürsten Radzlwtl vergleichen, welcher Actien hoch herauf treiben wollen, welches 
Vergleich bey dem Cron-Gtoß<Fcld-Herrn ln auch sogleich einigen Effect that, daß diestb 
Brody geschehen soll.Diezürsitn^ablonowsta ben zu steigen ansiengen. 
verwittlbteWoywcdm oon Rußland ist dcN iZ Amsterdamden25.Merz. 
Mactlt m kcmderg gestorben. Das Admlralltäis^Collegium hat gestern 

Marr t t den 9. Mar t . folgende Krieges>Schific inCommißion gege-
Der Hof erwartet mtt nächstem von dem ben; nehmlich 

AdmlralNovarre eine umständl.Relatlon we- i ) Den Haarlem von 72 Canonen comman-
gen des vocgefallenenSee-Treffcns. Il.ressen dirt durch den Contre - Admiral Hennich 
wollen unsere zurückgekommene See-Offic ers Grave. 
in Canha^na versichern, daß das Treffen 2) Den Damiate von 64 Canonen comman-
der Spanischen Nation zum unsterblichen diret durch den Capitazn Cornelius Schry-
Ruhm geeichte, mdem olle unsere Schlffe ver. 
sich mit 4. bis 5. Englisch n herum geschla- 3) Der keewenhorst commandirt durch'H.' 
gen, und inlonderheithätte der Roy i l Phi- den Capimin Jacob Reinst. , F, 

4 ) Den Edam ccmmandirt durch den! ? 
Schiffen aushalten müssen, und doch badey Capital« Alexander Frensil. l 'Z 
Nlchr ein einzig Schiff von t ener unstigen de- 5) Den Brederode commandirt durch den j <^ 

< nen Feinden in die Hände gefallen.Mr.deCourt Capitain Henrich I o h Boudaan. , 3 
befindet sich noch mit seiner Flotte im Hasen 6) DenAssendelfftcommandlNdurchden ' 3 
oder in der Höhe vor Alicante, um die Engel- C<ptta:n Ernst von Pererson. ^ 3 
länder zu odstrviren, und dle Spants. Schiffe 7 Den Mlddelbourg colnandirt durchs -— 
zn bedecken; vielleicht dü, ffte derftlbe bald Ge- den Capirain I o h . van der Wapen. ! ^ 3 
legenheit haben, die Schatte auszuwetzen, und 8 ) Den Goubev^ck commandirt durch ^ Z 3 
wegsn der weder zhn angebrachten Klagen den Capitam Jacob Ludewig van> ^ 3 
du ch stine zu blzetgenoeBravour sich zu rechte derVoort. ) ?^ 
fertigen. Der ul vermuthete üble Ausgang Has erste Schiff soll mit 400 Mann, das 2 « 
dkjer See Expedition hat den Eyfer des Ho- mit 362, dir 4 folgenden em jedes mit 270a. 
fts nur verdoppelt, die vorgesetzten Hessens die beyden letzten jedes mit 200 Mann besetzet 
auszuführen. Man hoffet, daß die Flotte »u werden. 
Brest glücklicher seyn wird, ider Hertzog de 

Ostende 
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Ostende den 27. Mar t . Am Donnerstage warb vor dem Kön Pal -
Das Meer wlrfft täglich viele Stücke von last das tu Prmcipato oltra ncu^ geworbene 

gescheuerten Schiffen ^n dle hiesigen Küsten. Neaiment, das aus lauter schönen Leuten be-
Z)le Post mDunqoerken wird zwar aus- und steht, und wovon der Marchese von S . Mar -

dahero man co Canaviglia Oberster ist, gemustert. Nach 
keine zuverläßige Nachricht hat, was daselbst den letzten Berichten, die der General Maone 
vorgehet. So viel welß man, daß die m Be- nach Hofe erstattet hat, sind bisher in den 
schlag genommene Schiffe noch nicht wieder Lazarethen zu Reggio in Calabrien sehr tre¬ 
f n y gegeben worden. Den 2osten dieses ist nig Personen von den daselbst befindlichen 
der Graf von K önigsegg-Erps in Begleitung Krancken gestorben, man hoffet also, daß das 
vieler Personen von Hisimctwn dem Printzen Uebel bald'völlig aufhören wird- Es 
Carl von Lothringen und der Ertzhertzogin werden täglich einige Truppen aus verschie-
Mar ia Anna Durch!. Durch!, bis auf die denen Provintzen dieses Reichs, welche von 
Gräntzen entgegen geroiset. Einige F ranz i Zelt zu Zeit hier ankommen, gemustert, wor-
sische Truppen haben ihr Lager bey Qver- auf sie ihren Marsch weiter nach der Gran-
noi bereits bezogen, und die Engelländer fan^ tze fortsetzen, 
gen an zwischen Ostende und Nieuport eins Constantinopel den 18. Jan . 
abzustechen. Die Englischen Infanterie-Re- Alles ist hier in Bewegung, als ob Kou l ^ 
gimenter von Howai d und von Rothes sind Chan vor den Thoren dleftr Hauptstadt wa^ 
den 19. dieses zu Brüssel aus Gent angetan- re. Man zweifelt nicht mehr an dem Ver-
Ost. tust von Babylon. Durch den letzten Cou-

Brüssel den 28 :Mart . rier ist die Nachricht emgelauffen, daß die 
Den 25. Mar t . haben die Durchl. Ertzhee- grosse Persische Armee in vollem Marsch nach 

hogm und Dero Gemahl Printz Carl ln diese Nieder-Asien begriffen wäre Dieses alles 
Hauptstadt ihren Einzug mit grosser Magni^ thut seinen Effect bey dem unruhigen und 
ficentz gehalten. Nach Briefen aus Amster- furchtsamen Pöbel, welcher schlechterdings 
dam ist rmeu Holländljrhen Negoclanten un- auf die Absetzung des Sultans und eine all-
tersagetworden, Schiffein die Franz.Hafens gemeine Veränderung im Ministerio drin-
ohne Franz« Pässe abzusenden. get. M a n will sogar wissen/ wie beydes 

Neapolis deu 26 Mar t . durch die Gesttz-Verständige bereits verabre-
Der Spanische General de Gage hat sich det sey, und daß man nur auf eine beqveme 

aufs neue mit dem Hertzog von Modena per- Gelegenheit wane, solches ohne vieles Blut -
uneimget; der letzte war der Meynung, daß vergessen insWerck zu richten; hingegen su-
wan das starck befestigte Lager bey Pesaro chet der Hof und das Ministerium alle M i t -
nicht verlassen, sondern die Annäherung der tel anzuwenden, sich zu mainteniren und das 
Oesterreichischen Armee abwarten solle Der Volck zu befriedigen, dahero man den bey 
Ho f ist beym Anmarsch der Oesterreichlschen allen Muselmannern sehr beliebten Sohn des 
Truppen wegen einer innerlichen Unruhe in berühmten Topal Osmann zum Capitain Ba^ 
grossen Sorgen, und hat unterschiedliche ver- cha erkläret, den Tartar-Chan aber abgesetzet 
dächtige Personen, worunter einige von D i - und nach Rhodus relegiret hat. 
siinction. nach der Citadelle bringen laßen. 

Herr George Wilhelm Gümsch zu Breßlau macht hiemit bekandt, daß die Ziehungs, 
Bogen der Genepfll Staaten M i Classe instehende Woche den 7. und io . April allhier völ^ 
l ig ankommen seinem Hause zu lesen, auch d«e erhaltenen Gewinste/ wovonNro '4583.7500. 
P l . getroffen, ingleichen die Prämien alsogleich bsar zu empfangen seyn werden. Die 6te 
ClaO wird präcise den 4. May im Haag gezogen, und langst vorm 2z. Apri l muß die Re¬ 
novation Mit 6. Nlhlr« W f jedes »sigettoffenf tzypß geschehen Hey Verlust derselben. 


